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Herren Kreisliga B Gruppe 3

TV Freiburg St.Georgen II : ESV Freiburg II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Bernwallner und Barholz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 3 traf die Mannschaft des TV Freiburg St.Georgen II am
vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des ESV Freiburg II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Eckardt Barholz. Garant für diesen Heimspielsieg waren Bernwallner und
Barholz, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass
der TV Freiburg St.Georgen II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bernwallner / Barholz und Baumstark / Gutgsell
entschieden, das Bernwallner / Barholz letztendlich gewannen. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten hingegen anschließend
Klann / Sachpazidis bei ihrer Pleite gegen Kuss / Diesner. Kante / Löffler hatten gegen Rosenberger
/ Schäuble bei ihrem 3:0 indessen wenig Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 2:3 endete anschließend
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Roman Klann und
Manfred Diesner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Passende spielerische Mittel hatte Thomas Bernwallner indes letztlich parat, um
Gerhard Kuss zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenig
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Eckardt Barholz überzeugte im Match gegen Christian Rosenberger, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ulrich Kante das Spiel gegen
Fritz Baumstark, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Alfred Löffler war im Einzel gegen
Jutta Schäuble nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 3:0-Sieg gelang es
Ilias Sachpazidis den Gastspieler Martin Gutgsell in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Roman Klann bezwang anschließend Gerhard Kuss in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Thomas
Bernwallner konnte im Spiel gegen Manfred Diesner einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Einen Sieg fuhr daraufhin Eckardt Barholz bei seinem 3:1 gegen Fritz
Baumstark ein. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des TV Freiburg St.Georgen II geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2022
gegen den PTSV Jahn Freiburg IV, während der ESV Freiburg II am 01.12.2022 gegen den TTC
Ihringen II antritt.

 Statistik:
 TV Freiburg St.Georgen II

Doppel: Bernwallner / Barholz 1:0, Klann / Sachpazidis 0:1, Kante / Löffler 1:0 
Einzel: R. Klann 1:1, T. Bernwallner 2:0, E. Barholz 2:0, U. Kante 0:1, A. Löffler 1:0, I. Sachpazidis 1:
0 

 ESV Freiburg II
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Doppel: Kuss / Diesner 1:0, Baumstark / Gutgsell 0:1, Rosenberger / Schäuble 0:1 
Einzel: G. Kuss 0:2, M. Diesner 1:1, F. Baumstark 1:1, C. Rosenberger 0:1, M. Gutgsell 0:1, J.
Schäuble 0:1


